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[1666 Juli ? ] 1 A
VERZEICHNIS VON PUNKTEN, WELCHE[AUF GEHEISS DER ZU BADEN AN DER

JAHRRECHNUNG VERSAMMELTEN TAGSATZUNGSGESANDTEN2*45678  DER EIDG.
ORTE] AN DEN GARDEOBERST[LAURENZD'ESTAVAYER- ]MONTET UND
DESSEN HAUPTLEUTE UEBERMITTELT WERDEN SOLLEN

AH 60/152

"1 . Dass Sie dem König [Ludwig  XIV . ] selbs den brieff einhendigen , und

Ihnen ein Copia des selben einsahliessen.

2 . Sie brichten dass die [ für Frankreich bestimmten ] Frey Compagnien in der

Eydtgnosahafft fürs künfftig verbotten und das man ?iit gern gesehen das

dismahlen etliche"  ausgehoben worden seien.

"3 . Sollen flisige ufsicht halten das wider alt herkhommen keine Newerungen

beschehen , vil weniger Werbungen , von Newen frönden verburgerten Leüten,

so nit gebohme Noch eingesessne Eydtgnossen sind vorgenommen werden.

4 . Nit weniger auch mit besezung der Leutenambt , und fendrich stellen , so

der Generali [ hier wohl der Colonel général des Suisses et Grisons , Eu¬

gène Maurice de Savoie - Carignan , Comte de Soissons,  gemeint ] oder

[der ] König selbs underfangen sollen.

5 . Dass man die Haubtleüt astringieren will die Compagnien per 200 Man Com¬

plet Zue halten.

6 . Fleissig obhalten , den Wallisern und Püntnem und andern dergleichen von

den 13 orthen kein praeminenz verstettet werde.

7 . Jhr Mayestät Ersuochen alles bey dem Alten gebrüchen bliben Zue lassen.

8 . Jhr Mayestät Fitten bey disem Expresso eine Antwort fahlen Zue lassen,



mit andeüten wo es nit beschehen man unverzogentlich ein Gsandtschafft nach

Paris abordnen werde ".

1 ) s . EA VI 1 , 682 e ; s . ferner AH 45/76
2 ) Zug war auf dieser Jahrrechnung nicht

ben vertreten.
durch Beat  Jakobi.  Zurlau

AH 62 , 57
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